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Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

www.autohaus-schleicher.de

KFZ - Service für alle Marken
Spezialisiert für KIA und TOYOTA

Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
fi nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen fi nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Dehner, Edeka, 
Globus Baumarkt, 
JYSK, Kaufl and, 
Lidl, McDonald’s, 
Netto, thermosun, 
toom Baumarkt, 

XXXLutz

Küchenstudio

Beratung
Verkauf
Installation
Kundendienst

Weiskircher Straße 21– 23 · Rodgau-Jügesheim · Tel. 06106/15961
www.elektro-fischer.musterhauskuechen.de

Kein Fachchinesisch.
Keine kryptischen AGBs.
Kein „Das geht nicht“.
Keine kryptischen AGBs.
Kein „Das geht nicht“.

GOLDMINE
die

Frankfurter Str. 70 • 63110 Rodgau 
Telefon: 06106-6251762

seriös - transparent - unkompliziert

Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-18 Uhr • Sa 10-15 Uhr

GOLDMINE
die

Frankfurter Str. 83 • 63110 Rodgau
Telefon: 06106-6251762

seriös - transparent - unkompliziert

Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-18 Uhr • Sa 10-15 Uhr

GOLDMINE
die

Frankfurter Str. 83 • 63110 Rodgau
Telefon: 06106-6251762

seriös - transparent - unkompliziert

Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-18 Uhr • Sa 10-15 Uhr

WIR KAUFEN:
ALTGOLD • BRUCHGOLD • ZAHNGOLD

GOLDMÜNZEN • GOLDBARREN • SILBERSCHMUCK
SILBERBESTECK • LUXUSUHREN

Ab sofort  Ab sofort  
Verkauf von Schmuck und Trauringen

Wir sind umgezogen!Trauringwochen 15 %

Rodgau (ah) Seit einigen Jahren 
findet bei der NABU Rodgau 
die Apfelweinprämierung statt. 
Zusammen mit der StreuObst-
CoOp wird nach dem leck-
ersten Apfelwein aus der ver-
gangenen Saison  gesucht. 
Teilnehmen an diesem Wett-
bewerb dürfen alle Hobby-Ap-
felwein-Produzenten mit selbst 

hergestelltem „Stöffsche”. Die 
Apfelwein-Produzenten brin-
gen 2 Liter vom selbstgemach-
ten „Stöffsche” zur Verkostung 
mit. Zum Prüfen war jeder 
eingeladen, soweit sie das „Ge-
rippte” gegen das Licht halten 
können und versprechen, das 
goldene „Stöffsche” gerecht 
zu beurteilen. In diesem Jahr 
gab es aber gleich zwei Rekor-

de. Zum einen war die Zahl der 
eingereichten „Stöffche“ mit 14 
so groß wie noch nie und auch 
die Zahl der „Wertungsrichter“ 
war mit 26 ein Rekord. Gekom-
men waren auch eine Gruppe 
der Apfelweinfreunde Rodgau 
und Aktive des „Froschhäuser 
Stöffche“, die auch ihr eigenes 
Produkt zur Bewertung mitge-
bracht hatten. Nacheinander 

wurden die einzelnen Apfel-
weine von allen gekostet und 
auf einem Wertungsbogen 
eingestuft. Die fünfstufige 
Skala reichte von „exzellentes 
Stöffche“ und brachte fünf 
Punkte, bis zu „Sauerampfer“ 
mit einem Punkt. Am Ende 
wurden alle Punkte zusam-
mengezählt. Für die Sieger gab 
es ein Vogelhäuschen oder ein 
Insektenhotel. Auf den vor-
deren Plätzen landete (v.l.): 3. 
Platz – Reiner Kämmerer (94 
Pkt.), 1.Platz Björn Tost (112 
Pkt.), 2. Platz Kristijan Veseli-
novic (99 Pkt.), 4. Platz Tho-
mas Nitschke (92 Pkt).
(Foto: ah) 

„Stöffsche“ verkostet 
NABU lud zur Apfelweinprämierung

Rodgau (RZ) Die Erfolgsge-
schichte geht weiter: Vom 
3. bis zum 24. Mai 2026 
nimmt die Stadt Rodgau 
zum achten Mal in Folge 
an der bundesweiten Akti-
on Stadtradeln teil. 

Unter dem neuen, schwung-
vollen Motto „8 Jahre am Start: 
Rodgau dreht am Rad“ sind alle 
Bürgerinnen und Bürger aufge-
rufen, drei Wochen lang kräf-
tig in die Pedale zu treten und 

ein Zeichen für nachhaltige 
Mobilität zu setzen. Nachdem 
die Stadt im vergangenen Jahr 
mit dem Slogan „einen Gang 
höher“ geschaltet hat, soll das 
achte Jubiläum nun genutzt 
werden, um die Begeisterung 
für das Radfahren in der Bevöl-
kerung fest zu verankern. Die 
Messlatte liegt hoch, denn die 
Ergebnisse aus dem Jahr 2025 
waren beeindruckend: Insge-
samt 150.385 Kilometer legten 
die 941 engagierten Radelnden 

zurück. Das entspricht einer 
CO2-Vermeidung von stolzen 
25 Tonnen im Vergleich zur 
Nutzung des Autos. 
Bürgermeister Max Breitenbach 
blickt voller Stolz auf die ver-
gangene Saison zurück: „Über 
150.000 Kilometer sind eine 
großartige Gemeinschaftsleis-
tung. Besonders die Carl-Orff-
Schule hat uns alle begeistert 
– als aktivste Schule in ganz 
Hessen haben die Schülerin-
nen und Schüler gezeigt, was 

möglich ist, und sich die Aus-
zeichnung beim „Schulradeln“ 
verdient.“ Für diese Spitzenleis-
tung wurde die Schule im Lan-
deshaus in Wiesbaden durch 
den hessischen Verkehrsminis-
ter Kaweh Mansoori geehrt. 
Die Teilnahme am Stadtra-
deln ist kostenlos. Mitmachen 
können alle Personen, die in 
Rodgau leben, arbeiten, einem 
Verein angehören oder eine 
Schule besuchen. Die Anmel-
dung ist ab sofort auf der of-

fiziellen Aktionsseite unter 
www.stadtradeln.de/rodgau 
möglich. Ob als Einzelperson 
oder im Team mit Freunden, 
der Familie oder den Kollegen 
– jeder Kilometer zählt für die 
Umwelt und für die Platzierung 

Rodgaus im bundesweiten Ver-
gleich. 
Die Stadtverwaltung lädt alle 
herzlich ein, beim Auftakt am 
3. Mai dabei zu sein und ge-
meinsam das achte Jahr Stadt-
radelngebührend zu feiern. 

Stadtradeln 2026:                                                           
„Seit acht Jahren am Start - Rodgau dreht am Rad“

Vom 3. bis 24. Mai in die Pedale treten

unter heyne.de

LESUNG &
GESPRÄCH
mit JÜRGEN
GRÄSSLIN

Es gibt immer einen Grund,
mit Hoffnung nach vorne zu blicken
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Donnerstag, 23. April 2026
19 Uhr, Eintritt frei

Aula, Heinrich-Böll-Schule
Wiesbadener Straße 63
Nieder-Roden/ Rodgau
Signiermöglichkeit im Anschluss

Förderverein HBS Rodgau
Gartenstadt Bücher

Leseprobe

IN KOOPERATION MIT
TICKETS SICHERN UNTER

rheinmainverlag.de

JETZT TICKETSONLINE IMTICKETSHOPSICHERN

Offenbach, Stadion am Bieberer Berg

21.06. Offenbach,
Stadion am Bieberer Berg24.05. Mainz, Rheingoldhalle
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aus eigener Kraft in Schwung und
die Verstopfung löst sich2 – plan-
bar und zuverlässig. In der Folge
können auch die Gase im Darm
reduziert werden, wodurch der
Blähbauch zurückgeht. Außerdem
enthält Kijimea Regularis PLUS
über 300 Millionen Bakterien pro
Portion – ein zusätzliches Plus für
Ihren Darm.

Stress, wenig Bewegung oder eine
ballaststoffarme Ernährung füh-
ren häufig zu einer reduzierten
Darmaktivität. Der Transport
der Nahrung durch den Darm
dauert dann deutlich länger und
dieVerdauung gerät ins Stocken –
unregelmäßiger Stuhlgang oder
sogar Verstopfung sind die Folge.
Noch dazu tritt häufig ein unan-
genehmer Blähbauch auf.

Darmpassage erleichtern,
gesunden Darm erhalten
Forscher haben mit Kijimea
Regularis PLUS jetzt ein Produkt
entwickelt, das denDarm in seiner
natürlichen Funktion unterstützt.
Kijimea Regularis PLUS enthält
Methylcellulose und Psyllium,
welches hilft, die Darmpassage zu
erleichtern und einen gesunden
Darm zu erhalten1. Denn es quillt
imDarmauf unddehnt dieDarm-
muskulatur so sanft. Dadurch
erhält sie den Impuls, sich wieder
zu bewegen. So kommt der Darm
1, 3Die Angabe „Hilft, die Darmpassage zu erleichtern und einen gesunden Darm zu erhalten“ bezieht sich auf einen dreimaligen Verzehr pro Tag. • 2Das enthaltene
Psyllium hilft, die Darmpassage zu erleichtern und einen gesunden Darm zu erhalten. • Abbildung Betroffenen nachempfunden.

Für Ihre Apotheke:

Kijimea
Regularis
PLUS
(PZN 18788684)

www.kijimea.de

Für Ihre Apotheke:

Regularis 

(PZN 18788684)

www.kijimea.de

Genervt von
Verstopfung?

Unser Tipp für eine aktive Verdauung ohne Kompromisse

Ganz einfach zum
neuen Darmgefühl
Kijimea Regularis PLUS lässt
sich kinderleicht in den Alltag
integrieren: ein- bis dreimal
täglich einen Löffel des einzig-
artigen Granulats in ein Glas
Wasser einrühren und trinken.3
Der Darm wird so wie durch
ein sanftes Training von innen
heraus zur Bewegung animiert
und der Bauch fühlt sich
daraufhin angenehm leicht an.
Kijimea Regularis PLUS wirkt
rein physikalisch und führt
selbst bei langfristigem Verzehr
zu keinem Gewöhnungseffekt.
Auch Neben- und Wechselwir-
kungen sind nicht bekannt.

Irmgard W. litt lange Zeit unter
rheumatischen Schmerzen in den
Kniegelenken. Die Schmerzen
trübten ihre Lebensfreude und be-
einträchtigten ihren Alltag. Doch
dann entdeckte sie natürlicheArz-
neitropfen (Rubaxx, Apotheke),
die ihr geholfen haben.

Gelenkschmerzen können das
Leben zur Qual machen und Be-
troffene in vielen Lebensbereichen
einschränken. Auch Irmgard W.
hat einen langen Leidensweg
hinter sich: „Fast 30 Jahre
lang litt ich an Schmerzen
im Knie. Ich bin von Arzt
zu Arzt gerannt“, erzählt sie.
„Ich bin so ein lebensbejahen-
der Mensch. Aber die Schmer-
zen haben mich über die Jahre
schon ganz schön fertiggemacht.“

Die Hoffnung: ein natürliches
Arzneimittel aus der Apotheke
Doch dann entdeckte

Irmgard W. ein natürliches
Arzneimittel (Rubaxx, Apothe-
ke), das ihr half: „Ich las in einer
Zeitschrift von Rubaxx. Mein
Mann hat mir die Tropfen gleich
besorgt.“ Und tatsächlich: Ihre
Schmerzen wurden weniger! „Ich
habe mich so gefreut. Mein Leid
wurde endlich gelindert!“ Dieser
Erfolg ist für uns keine Überra-
schung. Denn in Rubaxx ist ein
spezieller Arzneistoff enthalten,
der bei rheumatischen Schmer-

zen in Gelenken, Muskeln, Seh-
nen und Knochen wirksam helfen
kann.

Natürlich wirksam,
gut verträglich
Doch damit nicht genug: Der

in Rubaxx enthaltene Arzneistoff
wirkt nicht nur schmerzlindernd
bei rheumatischen Schmerzen,
sondern auch bei Folgen von
Verletzungen und Überanstren-
gungen. Das Beste: Rubaxx ist
dabei sanft zum Körper. Schwere
Nebenwirkungen sind nicht be-
kannt. Wechselwirkungen mit
anderen Medikamenten ebenfalls
nicht. Auch Irmgard W. bestätigt:

Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln
und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Volksleiden Gelenkschmerzen
Thema: Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
(PZN 13588561)

www.rubaxx.de

Rubaxx 
(PZN 13588561)

Allein in Deutschland leiden rund 20Millionen Menschen
unter rheumatischen Erkrankungen. Diese zählen zu den

häufigsten Ursachen für Gelenkschmerzen.

„Nebenwirkungen habe ich von
Rubaxx nicht. Weder Kopfschmer-
zen nochÜbelkeit. Ich vertrage das
Arzneimittel sehr gut.“

Eine Betroffene berichtet, was ihr geholfen hat

Gesundheit ANZEIGE

24 Stunden Seniorenbetreuung
im eigenen Zuhause

Ihr Partner seit 2011

Bezahlbar – Sicher – Herzlich
Eine echte Alternative

zum Pflegeheim.

Unverbindliche Beratung
Ihr Ansprechpartner vor Ort:

Andrea Seyr · 0176 433 086 54

Helping Hands Premium

„Nur die eigenen
vier Wä
die Wächter der
Erinnerung.“

nde sind

Dudenhofen (RZ) Der 1. ToA 
(Tag des offenen Archivs) in die-
sem Jahr bescherte dem Verein 
Heimat Geschichte und Kultur 
in Dudenhofen eine hohe Besu-
cherzahl, Besucher, die das be-
sondere Thema „Opel -Prüffeld“ 
angelockt hatte. Auch Ehemalige 
„Opellaner“, die einst auf dem 
Testgeländet gearbeitet haben, 
Ex-Opel Mitarbeiter, schon län-
ger im Ruhestand bis zum Test-
fahrer, der bei den letzten war, 
die SEGULA nach Hause schick-
te.

Da die Heimatkundler keinen 
großen Raum für Vorträge ha-
ben, hatte der Gesangsvereins 
Germania seinen Übungsraum 

zur Verfügung gestellt Hier nahm 
der Ehrengast Heinz Carl knapp 
vierzig Gäste auf eine Reise mit. 
Eine Reise , die in seiner Zeit als 
junger Verwaltungsangestellter 
bei der Gemeinde Dudenhofen 
begann. An dem Tag als er einen 
fehlgeleiteten Brief in der Hand 
hielt, der statt in Dudenhofen 
bei Speyer in unserem Dudenho-
fen eingegangen war. Kurzwei-
lig führte Heinz Carl durch die 

Geschichte der Entstehung des 
OPEL-Prüffeldes.
Ergänzt wurde sein Vortrag mit 
Bildern und Berichten aus dem 
Archiv des Heimatvereins, in 
den Räumen der Heimatkundler 
gezeigt wurden. Dieses Material 
wurde an diesem Tag noch viel-
fältiger, denn manchen Gast hat-
te ein Präsent für den Verein in 
der Tasche.
Von der Fahne, die am Prüffeld 

im Wind wehte über Prospekte, 
Bilder, Anstecknadeln, Geschenk 
zum 40-jährigen Arbeitsjubilä-
um, Werksführerschein, bis zur 
Plastik-Tüte, in der das Handy 
vor Arbeitsaufnahme einzutüten 
war, denn es gab vom ersten Tag 
im Jahr 1966 an auf dem gesam-
ten Gelände ein absolutes Verbot 
Film- und Fotoaufnahmen zu 
machen, später das Handy wäh-
rend der Arbeitszeit und Fahrten 

zu nutzen, nachdem es vermehrt 
zu Unfällen gekommen war.
HGKiD hat nun neues Material 
zum Sichten und Archivieren 
und ist bereits in Vorbereitung 
für den nächsten Tag des offe-

nen Archivs, der für den 26. Juli 
geplant ist. 
Wer sich für die Aktivitäten des 
Vereins interessiert findet alles 
dazu unter www.in-dudenho-
fen.de.

Tag des offenen Archivs
Rückblick auf das Opel Testfeld

Opel-Fahnen, wie diese begrüßten Mitarbeiter und Besucher am Opel Prüffeld. Seit heute wird 
eine bei HGKiD aufbewahrt.
� (Foto: privat)

Rodgau (RZ) Am 7. April hat 
sich Volt Rodgau offiziell als 
Fraktion in der Rodgauer Stadt-
verordnetenver sammlung 
konstituiert. Zum Fraktions-
vorsitzenden wurde Jorin Kar-
ner gewählt, der die politische 
Arbeit in den kommenden Jah-
ren koordinieren wird und ge-

meinsam mit den Mitgliedern 
der Fraktion und den Mitglie-
dern von Volt in Rodgau die 
inhaltliche Arbeit vorantreiben
wird.
Die Fraktion in der Stadtver-
ordnetenversammlung bilden 
Jorin Karner und Kerstin Klein-
schmidt, die mit ihren kommu-

nalpolitischen Erfahrungen die 
Fraktion gut gewappnet in die 
nächste Legislaturperiode star-
ten lassen.
„Wir sind bereit, frischen, 
europäischen Wind in die 
Rodgauer Kommunalpolitik zu 
bringen”, betont Fraktionsvor-
sitzender Jorin Karner. „Mit 

unserem Team aus engagierten, 
kompetenten und zielorientier-
ten Mitgliedern möchten wir 
Rodgau modern, nachhaltig 
und zukunftsfähig gestalten.“
„Gute Kommunalpolitik muss 
bei den Menschen ankommen 
mit bezahlbaren Wohnraum,
bei der Kinderbetreuung, bei 

der sozialen Teilhabe. Was 
mich an Volt überzeugt, ist der 
Anspruch, diese Themen ohne 
Ideologie, dafür mit klarem 
Blick auf das Machbare anzu-
gehen”, erklärt Kerstin Klein-
schmidt.
Volt Rodgau blickt der kom-
menden Legislaturperiode 

mit Optimismus und Tatkraft 
entgegen und lädt Bürgerin-
nen und  Bürger ein, aktiv in 
den Dialog zu treten und die 
Zukunft der Stadt gemeinsam 
weiterzuentwickeln. Bürgerin-
nen und Bürger können Volt  
Rodgau gerne kontaktieren: 
kontakt@volt-rodgau.de

Volt Rodgau in Stadtverordnetenversammlung konstituiert

Rodgau (RZ) Am 18. April 2026 
um 19 Uhr stellt der Musikver-
ein Nieder-Roden mit seinem 
Orchester Klangfarben sowie 
mit dem TanzSportClub Rö-
dermark das Bürgerhaus Nie-
der-Roden auf den Kopf und 
organisiert gemeinsam einen 
Tanzabend. Alle, die schon ein-
mal das Tanzbein geschwun-
gen haben, sind eingeladen 
und aufgefordert, sich ihrer 
Tanzschritte zu erinnern. Dis-
cofox, Rumba, Cha-Cha-Cha 
oder Wiener Walzer - ein Mit-
machkonzert! Nach einer kur-

zen Einführung in die gängi-
gen Standardtänze sind alle 
Besucher herzlich eingeladen, 
bei ausgewählten Musikstü-
cken mitzutanzen. Übrigens: 
Auch wer nur zuhören will, ist 
herzlich eingeladen. Es muss 
nicht getanzt werden. Der TSC 
Rödermark zeigt darüber hi-
naus auch, was auf der Tanz-
fläche noch so möglich ist. 
Wir dürfen gespannt sein und 
freuen uns schon jetzt. Die Ein-
trittskarte kostet 14 Euro und 
ist bei allen Musikern oder an 
der Abendkasse erhältlich.

Darf ich bitten?
MV Nieder-Roden lädt zum Tanzkonzert
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VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 0 6104 9 531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Mo-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

LÖWE Fenster Löffler GmbH
Siemensstraße 4
63839 Kleinwallstadt

Verkaufsniederlassung
Albert-Einstein-Straße 26
63322 Rödermark/Ober-Roden www.loewe-fenster.de

Neue LÖWE Fenster zuerst – für maximale E
nergieeffizienz.

Nur wenn die Gebäudehülle stimmt, k
ann Ihre Heizung ihr volles Potenzial

entfalten.

Moderne Fenster sparen Energie, r
eduzieren Wärmeverluste und machen Ihr

Zuhause bereit für die Technik von m
orgen.

Jetzt in Fenster investieren – spä
ter smarter heizen.

Clever Sanieren

Jetzt Beratungstermin vereinbaren

Telefon: 06022-66300

Dudenhofen (RZ) Im Rahmen 
der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung des Musikvereins 
MVD kam es zu personellen 
Veränderungen im geschäfts-
führenden Vorstand.
Rainer Fenchel legte sein Amt 
nieder, um sich künftig wieder 
vollständig auf die musikali-
sche Leitung des Orchesters zu 
konzentrieren. Der Vorsitzende 
Torsten Eckert dankte ihm für 
sein langjähriges Engagement 
und seine geleistete Arbeit im 
Vorstand. Gleichzeitig betonte 
er die Freude über die weiter-

hin enge Zusammenarbeit mit 
Fenchel in seiner Funktion als 
Dirigent.
Als Nachfolger wurde Gerhard 
Jost in den geschäftsführenden 
Vorstand nachgewählt und er-
gänzt ab sofort das Führungs-
team des Vereins.
Der Vorstand zeigte sich er-
freut über die zahlreiche Teil-
nahme der Mitglieder sowie 
den harmonischen Verlauf der 
Veranstaltung und blickt opti-
mistisch auf die kommenden 
gemeinsamen Aktivitäten.
� (Foto: privat)

Veränderungen im Vorstand 
des Musikverein Dudenhofen 

Rodgau (RZ) Der Frühlings-
markt in Rodgau lädt am Sonn-
tag, 26. April, ab 11 Uhr zum 
gemeinsamen Feiern in die Jü-
gesheimer Ortsmitte ein. Mit 
dem Start des Festbetriebs ver-
wandelt sich das Zentrum in 
eine lebendige Erlebnisfläche 
für Besucher jeden Alters.
Ein abwechslungsreiches Büh-
nenprogramm sorgt den gan-
zen Tag über für beste Unter-
haltung. Durch das Programm 
führt Moderator Marvin 
Kühne, der die Besucher mit 
spannenden Informationen zu 
teilnehmenden Geschäften, 
Ausstellern und Live-Aktionen 
versorgt.
Für die musikalische Gestal-
tung ist Thomas Richter ver-
antwortlich. Außerdem dür-

fen sich die Gäste auf einen 
Auftritt des Jugendorchesters 
Nieder-Roden freuen. Auch 
Tanzgruppen und Vereine wie 
die S.K.G Rodgau, RCC Du-
denhofen, TSV Dudenhofen 
präsentieren ihr Können und 
bieten ein buntes Spektrum 
an Live-Auftritten. Ein beson-
deres Highlight ist die Seifen-
blasenshow von Brita Schultze 
von Lotti-Events, die nicht nur 
Kinder zum Staunen bringt. 
Weitere Überraschungen hält 
das Planungsteam bereit.
Der beliebte Kreativmarkt be-
reichert auch 2026 wieder das 
Angebot des Frühlingsmarktes. 
Besucher können hier hand-
gemachte Produkte entdecken 
und sich von der Vielfalt kre-
ativer Ideen inspirieren lassen.

Neben dem vielfältigen Waren-
angebot erwartet die Besucher 
eine große Auswahl an kulina-
rischen Genüssen. Zahlreiche 
Stände laden zum Probieren, 
Genießen und Verweilen ein.
Bereits ab etwa 11 Uhr startet 
das beliebte Kinderkarussell 
und sorgt für strahlende Ge-
sichter bei den jüngsten Besu-
chern. Darüber hinaus gibt es 
zahlreiche Mitmach-Aktionen 
speziell für Kinder, die den 
Markt zu einem echten Famili-
enerlebnis machen.
Von 12 Uhr bis 18 Uhr öffnen 
zahlreiche Geschäfte ihre Tü-
ren: Von der Eisenbahnstraße 
(Schuhhaus 20 und Bücher-
stube), über die Vordergasse 
und Hintergasse, die Schwes-
ternstraße/Ecke Ludwigstraße 

(Modehaus Spahn) sowie die 
Rodgau-Passage bis zur Weis-
kircher Straße (Metzgerei Hil-
ler) erwartet die Besucher ein 
reichhaltiges und gut sortiertes 
Angebot.
Auch im Stadtteil Dudenho-
fen beteiligen sich Geschäfte: 
In der Hegelstraße öffnen der 
toom Baumarkt, das Modehaus 
Belmodi und die Schuh-Welt 
ebenfalls von 12 Uhr bis 18 
Uhr.
Mit einem abwechslungsrei-
chen Programm, vielfältigen 
Einkaufsmöglichkeiten und 
zahlreichen Aktionen lädt der 
Gewerbeverein Rodgau e.V. zu 
einem bunten Frühlingsmarkt 
ein. Unter dem Motto „Shop-
pen und genießen“ ist für je-
den etwas dabei.

Ein Fest für Jung und Alt 
Verkaufsoffener Sonntag und Frühlingsmarkt in Rodgau 

Rodgau (RZ) „Unter dem Deck-
mantel der Haushaltskonso-
lidierung planen CDU und 
SPD die Verkleinerung des 
Magistrats. Was die Koalition 
als notwendige Sparmaßnah-
me verkauft, entpuppt sich 
bei näherem Hinsehen als ein 
gefährlicher Eingriff in die de-
mokratische Kontrollfunktion 
und die Vielfalt der politischen 
Opposition“, schreibt die FDP 
Rodgau in einer Presseerklä-
rung. 
Die finanzielle Auswirkung der 
geplanten Maßnahme ist im 
Vergleich zum Haushaltsdefizit 
der Stadt verschwindend ge-
ring. Man käme hier auf eine 

jährliche Ersparnis bei den Sit-
zungsgeldern von c. 1.200 Euro. 
Die Koalition aus CDU, SPD 
und Freien Wählern Rodgau 
hat ein noch nie dagewesenes 
Haushaltsminus von 14.5 Mil-
lionen Euro zu verantworten. 
Es wurden, obwohl sich die 
prekäre Haushaltslage schon 
länger abzeichnete, bedenken- 
und verantwortungslos immer 
weiter Projekte verabschiedet, 
die enorme Summen an Steuer-
geldern verschlingen. 
Die „Ersparnis“ fällt somit 
kaum ins Gewicht, der politi-
sche Schaden ist dafür umso 
größer. Durch die Reduzierung 
der Sitze im Magistrat werden 

kleinere Fraktionen systema-
tisch aus der Mitgestaltung 
und dem direkten Informa-
tionsfluss der Stadtregierung 
ausgeschlossen. Kontrolle wird 
somit verhindert. 
„Hier wird unter dem Vorwand 
der Effizienz die kritische Op-
position mundtot gemacht“, 
so Martina Sertic für die FDP 
Fraktion.
„Ein kleinerer Magistrat lässt 
sich leichter steuern, entzieht 
sich aber der breiten parlamen-
tarischen Kontrolle, die für 
eine transparente Stadtpolitik 
unerlässlich ist“, so Sertic wei-
ter. 
Anstatt echte strukturelle Re-

formen im Haushalt anzuge-
hen, wählen CDU und SPD den 
Weg der Symbolpolitik. Damit 
schwächen sie nicht nur die 
Opposition, sondern auch das 
ehrenamtlich Engagement de-
rer, die bereit sind, Verantwor-
tung für ihre Stadt zu überneh-
men.
Die FDP Fraktion fordert die 
Koalition aus CDU und SPD 
auf, diese Pläne zu stoppen und 
die demokratische Teilhabe in 
Rodgau nicht für eine populis-
tische Spar-Show zu opfern.

FDP: „CDU und SPD wollen zu Lasten der            
kleineren Parteien den Magistrat verkleinern“

Rodgau (RZ) Die Stadtverwal-
tung Rodgau inclusive aller Au-
ßenstellen und der Kundenser-
vice der Stadtwerke sind am 23. 
April ganztägig geschlossen. 
In Notfällen sind die Stadt-
werke Rodgau über folgende 
Rufbereitschaftsnummer zu 
erreichen: 06106/8296-0. Diese 
gilt für den Bauhof, den Kanal-

bereich aller Stadtteile sowie 
die Wasserversorgung in den 
Stadtteilen Weiskirchen, Hain-
hausen, Jügesheim und Du-
denhofen. Für die Wasserver-
sorgung in Nieder-Roden und 
Rollwald gilt die 06073/603-0 
(ZVG-Dieburg). Der Wertstoff-
hof ist nachmittags wie ge-
wohnt geöffnet. 

Stadtverwaltung und Kunden-
service der Stadtwerke zu
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Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!

NOTDIENST
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BERATUNG/HILFE
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 76/ 32 12 85 90 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02

Geburtstagskinder
Dudenhofen
22.04 Waltraud Küchler, � 80 Jahre
22.04. Hannelore Bender, � 85 Jahre
Nieder-Roden
18.04. Fikriye Korkmaz, � 85 Jahre
18.04. Klaus-Peter Zittlau, � 85 Jahre
19.04. Hans-Peter Spahn,�  80 Jahre
24.04. Jarmila Gröger,�  80 Jahre

18.04.	 Beethoven Apotheke
	 Beethovenstr. 21 C, Obertshausen, Tel.: 06104/42755
19.04.	 Flora Apotheke
	 Dreieichstr. 27, Obertshausen, Tel.: 06104/71650
20.04.	 Julius Apotheke
	 Breidertring 104, Rödermark, Tel.: 06074/94750
21.04.	 Rodau Apotheke
	 Dieburger Straße 35, Rödermark, Tel.: 06074/98501
22.04. 	 Apotheke im Kaufland
	 Ober-Rodener-Str. 13-15, Rödermark, Tel.: 		
	 06074/7284088
23.04.	 Apotheke St. Peter
	 Schillerstr. 11-13, Weiskirchen, Tel.: 06106/5152
24.04. 	 Linden Apotheke
	 Hegelstr. 2, Heusenstamm, Tel.: 06104/61130

Apotheken-Notdienst

Jügesheim (RZ) Rodgau Rätsel 
Runde am  Freitag, 24. April, von 
20 bis  22.30 Uhr. 

Die Rodgau Rätsel Runde ist eine 
an das britische „Pub-Quiz“ an-
gelehnte Quiz-Veranstaltung mit 

netten Leuten in netter Runde. Je 
Teilnehmer werden 4 Euro ein-
gesammelt, das Gewinnerteam 
erhält einen Maximal-Getränke-
gutschein über 25 Euro, alle an-
deren „eine Hand voll Süßes aus 
dem Römerkelch“.

Pub-Quiz im Maximal Rodgau

Jügesheim (RZ) Im Rahmen des 
zweite Jazz Connects Festival 
2026 stellt die Maximal Kultu-
rinitiative vier Bandleaderin-
nen (Izabella Effenberg, Rebek-
ka Trescher, Kerstin Haberecht, 
Eva Klesse) und ihre Projekte 
in den Mittelpunkt ihrer Festi-
val-Reihe.
Man startet das Maximal-JC-Fes-
tival mit dem Izabella Effenberg 
Trio am Samstag, 25. April, um 
20 Uhr. Die herausragende Mul-
tiinstrumentalistin erschafft 
mit ihrem vielfältigen Instru-
mentarium stets neue und au-
ßergewöhnliche Klangwelten. 
Ob Glasharfe, Vibrafon, Array 
Mbira oder andere besondere 
Instrumente – ihre Musik öffnet 
magische Klangräume voller 

Feinheit und Tiefe. Im Maximal 
wird sie musikalisch begleitet 
von zwei außergewöhnliche 
Musiker: der Schlagzeuger Mat-
thias Rosenbauer sowie der Ba-
riton- und Basssaxofonist Nor-
bert Emminger, der kraftvolle 
akustische Farben in die Musik 
einbringt.
Am Sonntag, 26. April, um 20 
Uhr bestreitet Rebecca Trescher 
mit ihrem Quartett den zwei-
ten Festivalabend. Die Kom-
ponistin beherrscht eine gro-
ße Kunst: sie versteht sich auf 
musikalische Verdichtung und 
wahrt trotzdem stets die Trans-
parenz. Durch ihr reizvolles 
Spiel mit Texturen, Stimmfüh-
rungen und Rollenverteilungen 
entwickelt.

Jazz Connects Festival                     
im Maximal Rodgau

Rodgau (RZ) Die  Ahmadiyya 
Muslim Jamaat Rodgau lädt 
zur Veranstaltung „Endstati-
on Weltkrieg? – Mut zur Hal-
tung!“
am Sonntag, 19. April, um  17 
Uhr in der Anwar Moschee, 
Justus-von-Liebig-Straße 10, 

Rodgau.
Die Veranstaltung beschäf-
tigt sich mit aktuellen gesell-
schaftlichen und politischen 
Entwicklungen sowie der Fra-
ge nach Verantwortung und 
Zusammenhalt in unserer Ge-
sellschaft. Der Eintritt ist frei.

„Endstation Weltkrieg? – Mut zur           
Haltung!“ in der Anwar Moschee

Nieder-Roden (RZ) Am Sonntag 
(19.) öffnen sich um 17 Uhr die 
Türen der evangelischen Ge-
meinde Nieder-Roden am Pui-
seauxplatz 4 für alle Interessier-
ten der klassischen Musik. 
Schüler*innen der Musikschule 
präsentieren ein abwechslungs-

reiches Programm, das unter 
anderem anspruchsvolle Kom-
positionen von Mozart, Chopin 
und Debussy umfasst. Dmytro 
Generberg, Fachbereichsleiter 
für Klavier, führt das Publikum 
durch das Programm. Der Ein-
tritt ist frei. 

Musikschule Rodgau lädt                 
zu „Klassik Pur“

Jügesheim (RZ) Die Freunde der 
Kirche St. Nikolaus Jügesheim 
präsentieren am Samstag, 25. 
April, um 19.30 Uhr das a-cap-
pella-Ensemble „Klangspur“ in 
der Katholischen Kirche St.Ni-
kolaus mit dem Programm „Sing 
& Swing“. Das hochkarätige 
Vokalensemble gestaltetein ab-

wechslungsreiches Programm 
– von groovig mitreißend über 
modern bis hin zu emotional-be-
rührenden Stücken.
Die vier ausgebildeten Sänger 
zeigen mit Cover-Versionen von 
Lady Gaga genauso ihr musi-
kalisches Können und ihr um-
fangreiches Repertoire wie mit 

selbstgeschriebenen Songs wie 
„Mitten im Alltag“, „Alles wird 
gut“ oder „Weltretter“ – und tref-
fen damit den Nerv der Zeit. Im 
Fokus stehen spirituelle Themen, 
die das Ensemble mit dem ver-
bindet, was Menschen bewegt: 
Glaube und Hoffnung, Zweifel 
und Ängste, Gemeinschaft und 

Verantwortung. 
Der Eintritt zum Konzert in der 
Kirche St. Nikolaus in Jügesheim 
ist frei; um eine Spende wird 
gebeten. Die Spenden kommen 
dem Förderverein und der Pfarr-
gemeinde sowie dem Vokalen-
semble für dessen musikalische 
Arbeit zugute.

„Sing & Swing“ in St. Nikolaus
„Klangspur“ in Concert: Hochkarätiges Vokalensemble kommt nach Jügesheim

Weiskirchen (RZ) Im Ortsge-
richtsbezirk Weiskirchen ist die 
Stelle der Vorsteherin/des Vor-
stehers neu zu besetzen. Die 
Amtszeit beträgt im Regelfall 
zehn Jahre. 
Die Ausübung der Tätigkeit als 
Vorsteherin/Vorsteher erfolgt 
ehrenamtlich. Die Aufgaben 
des Ortsgerichts bestehen aus 
der Beglaubigung von Unter-
schriften und Abschriften, der 
Erteilung von Sterbefallsanzei-
gen, der Nachlasssicherung, 
der Mitwirkung bei der Fest-
setzung und Erhaltung von 
Grundstücksgrenzen und der 
Schätzung von Grundstücken. 
Die Aufgabe der Vorsteherin/
des Vorstehers besteht haupt-
sächlich in der Durchführung 
einer wöchentlichen Sprech-
stunde. 
Die persönlichen Vorausset-
zungen für die Ernennung 
zur Vorsteherin/zum Vorste-
her sind folgende: Die Person 
soll allgemeines Vertrauen 
genießen sowie lebenserfah-
ren, unbescholten und mit der 
Schätzung von Grundstücken 

vertraut sein. Sie muss ihren 
Wohnsitz im Bezirk des Orts-
gerichts haben, darf nicht die 
Besorgung fremder Rechtsan-
gelegenheiten geschäftsmäßig 
ausüben und darf nicht als 
Rechtsanwalt oder Notar zuge-
lassen sein. 
Die Bewerbung ist schriftlich 
mit einem Lebenslauf, mit An-
gaben zur beruflichen Qualifi-
kation und unter Vorlage eines 
polizeilichen Führungszeug-
nisses, nicht älter als drei Mo-
nate, bis zum 8. Mai einzurei-
chen. Die Bewerbung richten 
Interessierte bitte an den Ma-
gistrat der Stadt Rodgau, Fach-
dienst 1, Fachbereich Recht 
und Gremien, Hintergasse 15, 
63110 Rodgau oder reichen 
sie über die E-Mail-Adresse 
„recht@rodgau.de“ ein.

Neue/r Vorsteher/in                      
für Ortsgericht gesucht

Rodgau (RZ) Das freie Theater 
Lakritz aus Darmstadt ist am 
Samstag, 25. April, zu Gast in 
der Stadtbücherei Nieder-Ro-
den. 
Um 15.30 Uhr können Kin-
der ab 3 Jahren die Geschich-
te „Lizzylothek“ erleben. Ein 
Theaterstück mit zwei quirli-
gen Mäusen, einer Mäusebuch-
bibliothek und dem großen 

Traum vom eigenen Buch. Die 
beiden Mäuseschwestern Lizzy 
und Lissy hatten früher Bücher 
zum Fressen gerne. Zernagt ha-
ben sie Bücher bis zu dem Tag, 
als sie doch tatsächlich eine 
Maus auf einem Buchcover ent-
deckten. Ein Buch auffressen, 
in dem ein Mäusekumpel die 
Hauptrolle spielt, das geht ja 
gar nicht. Eine große Sammel-
leidenschaft beginnt und nun 

sind sie stolze Besitzerinnen ei-
ner riesigen Mäusebuchsamm-
lung. 
Doch ein Traum ist noch un-
erfüllt: Ein Buch, in dem sie 
selbst die Hauptrollen spielen. 
Ein Theaterstück das Lust auf 
Bücher und Lesen macht und 
zeigt, wie ein Buch entstehen 
kann. Der Eintritt ist frei, eine 
Anmeldung unter buecherei@
rodgau.de oder Telefon 693 

1322 erforderlich.

Die Produktion wurde ermög-
licht mit freundlicher Unter-
stützung durch das Hessische 
Ministerium für Wissenschaft 
und Kunst, die Wissenschafts-
stadt Darmstadt, die HEAG 
Kulturfreunde Darmstadt ge-
meinnützige GmbH und den 
Darmstädter Förderkreis Kultur 
e.V.

Kindertheater „Lizzylothek“ in Rodgau

Das Nießbrauchs-Depot
wenig genutzt, aber mit hervorragenden Chancen.
Der Nießbrauch zählt zu den vielseitigsten und zugleich wirkungsvollsten Gestaltungsinstrumenten 
in der Vermögensnachfolge. Durch die Aufspaltung von Einkünftezufluss und zivilrechtlichem 
Eigentum lassen sich Vermögenswerte gezielt übertragen, ohne die laufenden Erträge aus der Hand 
zu geben. Dies eröffnet nicht nur gestalterische Spielräume, sondern kann auch zu erheblichen 
Steuereinsparungen führen. Das gilt nicht nur für die Übertragung von Grundbesitz, sondern auch 
für Wertpapierdepots, die unter Vorbehalt des Nießbrauchs auf Kinder und Enkelkinder übertragen 
werden können. Maßgeblich für die steuerliche Anerkennung ist die Einhaltung der allgemeinen 
Grundsätze zur Anerkennung von Verträgen unter nahen Angehörigen. Dazu gehören klare 
vertragliche Regelungen. Im Übertragungsvertrag sollten die wesentlichen Rechte und Pflichten 
der Parteien adressiert sein. Dazu zählen insbesondere Bestimmungen zum Surrogationsprinzip, 
zur Tragung von Kosten und Gebühren, zur Entscheidungsbefugnis hinsichtlich Anlage- und 
Umschichtungsmaßnahmen, zur Führung etwaiger Verrechnungskonten sowie zur konkreten 
Zuordnung der dem Nießbrauch zufließenden Erträge und deren Abgrenzung zu Kurssteigerungen. 
Besonderer Beachtung bedürfen thesaurierende Fonds. Wir beraten Sie gerne.

Professionelle Vermögensnachfolge 
Letztwillige Verfügungen, 
Nachfolgeplanung, Beratung

06182 – 84 99 88 3 
Rufen Sie uns an
m.krayer@krayer-kollegen.de 
www.krayer-kollegen.de 
Besuchen Sie uns

Manfred & Frauke

ERBRECHT & ERBSCHAFTSTEUERRECHT

DR.-HERMANN-NEUBAUER-RING 34 
63500 SELIGENSTADT 
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

stetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.deg

Willi Stetter e. K.
Inhaber Willi Stetter

Elektro-Hausgeräte
Filiale 63853 Mömlingen

Obernburger Str. 13 · Tel. 0 60 22 / 20 43 26
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 10 - 18 Uhr Sa. von 9 - 13 Uhr

Wer weniger
Kosten hat,

kann billiger
verkaufen!

Fenster – Terrassendächer – Haustüren – Wintergärten

Seit 1978 Ihr starker Partner rund ums Haus.

06184-992960
www.thermosun.de

Birkenweiher Straße 4 / 63505 Langenselbold

Bei Bestellung einer
Überdachung oder
eines Wintergartens –
und unter Vorlage
dieser Anzeige –
schenken wir Ihnen
eine professionelle
Erstreinigung.

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Herr Benz kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 98 79 935

Frau Bach kauft: Leder- und
Lammfelljacken, Pelze, Nerze al-
ler Art, Silber, Silberbesteck, Alt-
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Uh-
ren, Münzen, Musikinstrumente,
Modelleisenbahn, Kleidung,
Goldschläger, Tennisschläger,
Schreib- u. Nähmaschinen, Bil-
der, Porzellan, Bleikristall, Zinn,
Teppiche, Brücken, Krüge, Bern-
stein, Leder- und Krokotaschen,
Antiquitäten, Messing, Gardinen,
Möbel, Schallplatten, Orden,
Ferngläser, Puppen, Briefmar-
ken, Kompl. Nachlässe aus
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich 7:30 -
21 Uhr, auch am Wochenende.
069 -59772692

Achtung - Achtung! Herr Berger
kauft Pelze, Nerze, Silberuhren aller
Alt. Schallplatten, Näh-/ Schreib-
maschinen, Briefmarken, Kleider,
Bernstein, Münzen, Bleikristall, Fern-
gläser, Perücken, Teppiche, Bilder,
Ölgemälde, Möbel, Porzellan, Kroko-
taschen, Krüge, Modeschmuck, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe,
auch Haushaltsauflösungen, Altgold,
Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck.
100% seriös und dirkret. Kostenlose
Beratungund Anfahrt sowie kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle Bar
vor Ort, täglich von 7.30 - 20.30
Uhr. Gerne auch am Wochenende.

Tel.: 069 - 25 71 84 43

Kaufe Damen- u. Herrenbeklei-
dung vonKopf bis Fuß, auch Pelz-
mäntel u. Pelzjacken und Gold-
schmuck aller Art. Anrufen lohnt
sich: 0174-8043973.

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Das Juwelier Rubin-Team steht Ihnen bei allen
Fragen rund um Gold, Silber und allem, was mit
Edelmetall zu tun hat gerne zur Verfügung.

Auch bei Markenuhren-Ankauf
von Rolex, Breitling und Cartier.

!!! SOFORT BARGELD !!!

Im Isenburg-Zentrum • Hermesstraße 4 • Neu-Isenburg
Telefon: 06102 - 37 29 20

Leipziger Straße 31 • Frankfurt amMain • Telefon: 069 - 77 03 38 78

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

GOLD- UNDSILBERANKAUF
Vergleichen lohnt sich!

Goldschmuck

Erbschaften

Seit über 30 Jahren
im Rhein-Main-Gebiet.

GOLDPREIS
AUF DEM

HÖCHSTSTAND

Hegelstr. 5, Rodgau-Dudenhofen

Tel. 0 6106 / 29 08 00
www.MarmorStenger.de

Rodgau (RZ) Am 25. April 2026 
– dem letzten Samstag im April 
– findet wieder der weltweite Tag 
des Taji und Qigong statt.

An diesem Tag wird von einer 
Zeitzone zur nächsten, in 24 
Stunden einmal um den Globus 
herum, Taijiquan und Qigong 
in Parks und auf öffentlichen 
Plätzen geübt, um gemeinsam 

Bewegung für die Gesundheit zu 
erleben.
Man wird an diesem Tag ver-
schiedene Formen des Qigong 
sowie TaiJi Quan 24 – die Pe-
kingform – und die Qian Long 
Mandarin Fächerform kennen-
lernen und gemeinsam üben.
Wer interessiert ist mitzuma-
chen/zu schnuppern ist herz-
lich willkommen am Samstag, 

25. April, von 10 bis 12 Uhr auf 
dem Gelände der Sportfreunde 
Rodgau, Blumenwiese hinter der 
EVO-Sportfabrik, Weiskircher 
Straße 140. Bei schlechtem Wet-
ter übt man in der Halle.
Bei Fragen gerne melden: Sport-
freunde Rodgau 1911 e.V. Weis-
kircher Straße 140, Tel.  267 49 
49 info@sportfreunde-rodgau.de 
www.sportfreunde-rodgau.de.

Welttag des Taiji und Qigong auch bei den Sportfreunden

Nieder-Roden (RZ) Beim dies-
jährigen Hallenkinderturnfest 
in Hanau waren erneut die Tur-
nerinnen der TG Nieder-Roden 
vertreten und zeigten ihr Kön-
nen in einem stark besetzten 
Teilnehmerfeld. 

Insgesamt gingen fast 700 
Kinder in unterschiedlichsten 
Wettkämpfen an den Start – in 

manchen Disziplinen mit über 
50 Teilnehmerinnen. Auch die 
jüngsten Turnerinnen des Jahr-
gangs 2018 stellten sich der 
Herausforderung und traten in 
der Leistungsklasse P3 an. Mit 
insgesamt sieben Mädchen war 
die TG Nieder-Roden in diesem 
Wettkampf vertreten, der mit 
rund 50 Teilnehmerinnen be-
sonders stark besetzt war. 

Ergebnisse: Emily Deichel-
bohrer 3.Platz, Malea Elgner 
8. Platz, Meyra Satar 15. Platz, 
Linnea Hünseler 16. Platz, Kla-
ra Mück 25. Platz, Arya Hensel 
33. Platz, Valeria Krist 5. Platz, 
Lucie Murmann 10. Platz, Sha-
miram Ermagan 12. Platz, Pau-
la Zimmer 12. Platz, Hedy Bolz 
9. Platz, Emilia Bülow 13. Platz.
� (Foto: TGN)

Turnerinnen der TGN                                                
beim Hallenkinderturnfest

Birdy & Stone alias Ute Büttner 
und Ingo Hassenstein kommen 
am Freitag, 17. April, um 20 
Uhr mit ihrem neuen Debütal-
bum ins Rodgauer Maximal. 

Birdy & Stone im                
Maximal

WIR SUCHEN
ZUSTELLER (m/w/d)

(Ab 13 Jahren)

Mehr Informationen:
 06104 4970-90

📨📨📨📨📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de📨📨📨📨📨📨
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Nerven-
schmerzen?
Natürlich

Zieht es schmerzhaft vom Rü-
cken bis ins Bein, steckt um-
gangssprachlich häufig der
„Ischias“ dahinter: Durch eine
Reizung oder Quetschung des
Ischias-Nervs können star-
ke Nervenschmerzen entste-
hen, die oft kaum auszuhalten
sind. Mit Restaxil (Apotheke,
rezeptfrei) ist es Experten ge-
lungen, ein vielversprechendes
Arzneimittel speziell bei Ner-
venschmerzen zu entwickeln.

Langes Sitzen am Schreib-
tisch oder im Auto, schweres
Heben, falsches Bücken – und
schon ist er da! Ein stechender,
brennender Schmerz im un-
teren Rücken, der über den Po
bis zum Fuß ausstrahlen kann.
Die einen klagen zudem über
Taubheitsgefühle oder ein Krib-
beln an den betroffenen Stellen.
Andere wiederum fühlen sich
sogar wie vom „Strom durch-
flossen“. Hinter den Schmerzen
rund ums Gesäß steckt meist
der Ischias-Nerv, der so dick
wie unser Daumen ist und sich
vom Rücken bis zum Knie ver-
zweigt. Wird Druck auf den
Ischias-Nerv ausgeübt, z. B.
durch falsche Bewegungen oder

Verspannungen, kann dieser ge-
quetscht oder gereizt werden: Er
sendet Schmerzsignale an unser
Gehirn. Auch eine verrutschte

bar. Längerfristig können auch
beim Stehen, Laufen und auch
nachts Probleme auftreten. Zeit
zu handeln!

Nervenschmerzen im Ischias
gezielt behandeln
Aus medizinischer Sicht ist es

wichtig, für eine erfolgreiche Be-
handlung direkt an den Nerven-
schmerzen anzusetzen. Überra-
schend: Bei Nervenschmerzen
zeigen viele Schmerzmittel nur
wenig Wirkung, denn sie be-
kämpfen meist Entzündungen.
Anders die Schmerztropfen
Restaxil, die speziell zur Be-
handlung von Nervenschmer-
zen, wie z. B. bei einer Ischialgie,
entwickelt wurden. So wird etwa
der Arzneistoff Iris versicolor in
Restaxil laut Arzneimittelbild
vor allem bei Ischialgien mit
ziehenden, reißenden und bren-
nenden Schmerzen im Hüftnerv
bis zum Fuß eingesetzt. Nicht
weniger eindrucksvoll wirkt
Cimicifuga racemosa: Der
Arzneistoff kommt erfolgreich
bei ausstrahlenden Schmerzen
im Rücken sowie bei Neuralgie
im Becken zum Einsatz. Dabei
bekämpft er Druck und Schmerz
in der Lenden- und Kreuzbein-

Eine falsche Bewegung und
dann Ischias?

Abbildung Betroffenen nachempfunden
RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder
in Ihrer Apotheke. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

gegend sowie längs des Ischias-
Nervs. Doch nicht nur das: Auch
bei Taubheitsgefühlen verspricht
er Linderung!

5-fach-Wirkkomplex,
gut verträglich
Für Restaxil haben Wissen-

schaftler Iris versicolor und
Cimicifuga racemosa in speziel-
ler Dosierung mit drei weiteren
bewährten Arzneistoffen kom-
biniert. Gemeinsam bilden sie
den besonderen 5-fach-Wirk-
komplex von Restaxil!
Das Beste: Die Schmerztrop-

fen sind nicht nur wirksam,
sondern zugleich gut verträglich
und somit auch für die Einnah-
me bei chronischen Schmerzen
geeignet.
Nehmen Sie Ihre Schmerzen

nicht länger in Kauf und fragen
Sie in der Apotheke gezielt nach
Restaxil!

Bandscheibe, die auf den Nerv
drückt, kann die Ursache sein.
Meist machen sich die Schmer-
zen zuerst beim Sitzen bemerk-

Für Ihre Apotheke:

Restaxil
(PZN 12895108)

www.restaxil.de

Bekannt aus dem TV

Hilfe kommt mit einem speziellen Arzneimittel aus der Nervenmedizin

Thema Nervenschmerzen
Medizin ANZEIGE

Kath. Pfarrgemeinden 
Rodgau
 
Samstag, 18. April 
14.30 Uhr: St. Marien Erstkom-
munion
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse mit Jericho
Sonntag, 19. April  
9.30 Uhr: St. Matthias Hochamt
11.00 Uhr: St. Nikolaus Hoch-
amt
Montag, 20. April  
17.20 Uhr: St. Matthias Rosen-
kranz
19.00 Uhr: St. Nikolaus Wortgot-
tesdienst mit Kommunionfeier
Dienstag, 21. April  
8.30 Uhr: St. Matthias Heilige 
Messe – anschließend Rosen-
kranz
Donnerstag, 23. April  
8.20 Uhr: Hl. Kreuz Rosenkranz
9.00 Uhr: Hl. Kreuz Heilige Mes-
se – anschließend Frauenfrüh-
stück
Freitag, 24. April  
19.00 Uhr: St. Nikolaus Heilige 
Messe anl. d. Priesterweihetages 
von Pater John Peter,  anschl. 
Empfang im Haus der Begeg-
nung
Samstag, 25. April  
14.30 Uhr: St. Nikolaus Erstkom-
munion
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse 
19.30 Uhr: St. Nikolaus Konzert: 
Klangspur in concert - „Sing & 
Swing“
Sonntag, 26. April  
9.30 Uhr: St. Matthias Hochamt
10.00 Uhr: St. Nikolaus Erstkom-

munion
11.00 Uhr: St. Nikolaus Klein-
kindergottesdienst im HdB (UG)
Kommunionkinder Pfarrei 
St. Nikolaus, Jügesheim am 
25. April:	 Elias Bern-
hard, Isabella Keh, Ilias Bounour, 
Enola Keiderling, Sofia Bounour, 
Maja Kobel, Sophie D’Orazio, 
Nina Kriesche, Aren Dudek, 
Lounis Müller, Hanna Dorothea 
Dudek, Niklas Paller,Emma En-
gelstädter, Mia Perlik,Mika Fa-
ber, Felix Jonathan Ruppert,Yan-
nik Grimm, Hannes Sahm,Clara 
Haus, Betty Schuck,Jakob Haus, 
Amylia Sophie Seelmann,Luana 
Maia Herbst, Gabriel Sieklins-
ki,Lena Hillebrand, Viviana 
Sofia Spezzano, Toni Hob, Nick 
Swirydowicz, Felix Vicente Jä-
ger Vera, Liam Vetter, Louis Jor-
danic, Till Caspar von Hoven, 
Alessia Kegel.	       
Kommunionkinder Pfar-
rei St. Nikolaus, Jügesheim 
am 26. April:Amara Akuma-
wah,Lara Elisa Lauer,Ngozi Aku-
mawah, Eliah Pauer,Sarah Marie 
Eck, Piotr Pindyk,Mila Marie 
Fischer,Amelie Rajf,Lilli Marleen 
Fleckenstein, Max Schergens,
Emma Früchel,Clara Siepe,Noel 
Hodinj, Mikolaj Soszynski,A-
lexander Jagielowicz, Melina 
Stahlberg,Dawid Kuruc, Olivia 
Zweigler, Mia Karlotta Lauer.

Ev.Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Sonntag, 19. April
10.00 Uhr: 10.00 Uhr Gottes-

dienst – Prädikantin Sylvia Hei-
ber-Loichen
11.00 Uhr Gemeindeversamm-
lung – Ev. Gemeindehaus
19.30 Uhr: Stunde unter Gottes 
Wort – Ev. Gemeindehaus
Montag, 20. April
19.30 Uhr: Bibelstunde – Ev. Ge-
meindehaus
Dienstag, 21. April
9.30 Uhr: Mini-Kids 0-3 Jahre – 
Ev. Gemeindehaus
15.30 Uhr: Konfirmandenunter-
richt – Ev. Gemeindehaus

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen

Sonntag, 19.April	
10.00 Uhr: Gottesdienst Prädi-
kantin Stephanie Rill
Montag, 20.April
18.00   – 20.00 Uhr:   Posaunen-
chor, Ev. Gemeindehaus Duden-
hofen, Kirchstraße 3
Dienstag, 21.April
16.00 – 19.00 Uhr: Ev.Büche-
rei, Evangelisches Gemeinde-
haus Dudenhofen, Kirchstr. 3 
18.30 Uhr:  Cantus Novus, Ev. 
Gemeindehaus Dudenhofen, 
Kirchstraße 3
Donnerstag, 23.April	
15.30 – 18.00 Uhr: Evangeli-
sche Bücherei, Evangelisches 
Gemeindehaus Dudenhofen, 
Kirchstr. 3 
Freitag, 24.April	
15.00 Uhr: „Gemeinsam s(t)att 
einsam … am Nachmittag“ Er-
zähl mir deine Geschichte bei 
Kaffee, Tee und Kuchen
Sonntag, 26.April	

10.00 Uhr: Gottesdienst Prädi-
kantin Bärbel Dörr

Emmausgemeinde Jü-
gesheim
 
Samstag, 18. April
14.00 Uhr: PlayDay für alle Ge-
nerationen
Sonntag, 19. April
10.00 Uhr: Gottesdienst, Pre-
digt: Pfarrerin Kirstein Lippek, 
Orgel: Julian Schäfer, Kollekte 
für den Arbeitslosenfonds der 
EKHN sowie für, Arbeit und 
Qualifizierung, anschließend 
Kirchcafé
Montag, 20. April
10.30 Uhr: Qi Gong mit Kirstin 
Weber
20.00 Uhr: Probe Emmaus-Chor
Dienstag, 21. April
9.30 Uhr: Kita Kinder-Yoga mit 
Maria Dries
16.15 Uhr: Konfi-Stunde
19.30 Uhr: Sitzung des Kirchen-
vorstandes
19.30 Uhr: Probe Soul Feeding 
Mittwoch, 22. April
13.00 Uhr: Ausfüllhilfe bei An-
trägen mit Jutta Edelmann, An-
meldung jeweils donnerstags 9 
bis 12 Uhr: Tel. 0176/479 684
15.00 Uhr: Mäusetreff: Eltern-
Kind-Kreis
15.30 Uhr: Sitzgymnastik
18.30 Uhr: Info-Abend für den 
Konfijahrgang 26/27
20.00 Uhr: Probe AGV Sänger-
vereinigung 1880/81  
Donnerstag, 23. April
9.30 Uhr: Rücken-Fitness mit 
Corinna Elsässer
14.00 Uhr: Musik in der Kita

Trinitatisgemeinde 
Rodgau-Rembrücken

Sonntag, 19. April 
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 

Gustav-Adolf-Kirche
Dienstag, 21.April
15.30 Uhr: Konfirmandenun-
terricht im Dietrich-Bonhoef-
fer-Haus
Mittwoch, 22.April
19.00 Uhr: Kirchenvorstands-
sitzung im Dietrich-Bonhoef-
fer-Haus
Donnerstag, 23.April
19.00 Uhr: Infoabend Gründung 
Förderverein im Dietrich-Bon-
hoeffer-Haus

 Kirchengemeinden
 in Rodgau

Jügesheim (RZ) Mit dem neuen 
Format „Talentschuppen“ bie-
tet das Maximal Rodgau ambi-
tionierten Künstler*innen aus 
der Region am Mittwoch, 22. 
April, um 20 Uhr die Chance, 
sich einem interessierten Pub-
likum in einem professionellen 
Rahmen zu präsentieren. Vier 
ausgewählte Talente erhalten 
die Möglichkeit, mit ihrer Mu-
sik, Comedy, Poesie oder an-
deren kreativen Projekten die 
Bühne zu erobern. Der Eintritt 
ist frei – am Ende geht der Hut 
herum!

Talentschuppen             
im Maximal

Weiskirchen (RZ) Die Katholi-
sche Kirchengemeinde St. Pe-
trus in Ketten veranstaltet am 
Sonntag, 19. April, gegen 11 
Uhr eine Prozession. Sie startet 
an der Kirche und läuft über 
Hauptstraße, Rödernweg, Fallt-
orstraße, Schillerstraße und 
über die Hauptstraße wieder 
zur Kirche. Es kann zu Ein-
schränkungen für den Autover-
kehr kommen.     

Prozession St.Petrus 
in Ketten

Dudenhofen (RZ) Am Sonntag,  
26. April,  findet die nächste 
Tanzveranstaltung “Tanzen am 
Sonntag” statt. Von 15 bis 18 Uhr 
können tanzbegeisterte Stan-
dard/Latein-Tänzer wieder ihr 
Tanzbein in der TSV-Halle in der 
Forsthausstraße 11 in Dudenho-
fen schwingen. 
Gerne vorbekommen, in locke-
rer Atmosphäre tanzen und bei 
dem Kaffee & Kuchenbuffet eine 
kleine Stärkung zu sich nehmen. 
Der Eintritt ist für Mitglieder 
und Nichtmitglieder kostenfrei.
Die nächsten Tanzveranstal-
tungen finden am 27.Juni und 
25.Oktober statt. 

Tanzveranstaltung 
für Standard-/            

Latein-Paartänzer                      

Frau Friedrich kauft an
Pelze & Zinn, Lederjacken aller Art,
alte Nähmaschinen, Alt-/ Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Schmuck,
Modeschmuck, Bernstein, Perrücken,
Schallplatten, Ferngläser, Puppen, Kro-
kotaschen, Taschen-/, Armbanduhren,
Eisenbahn, Kristalle, Messing, Bilder,
Orden, Kleidung, Gobelin, Gardinen,
Silberbesteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Atlaskarten, Pfeifen, Teleskope,
Postkarten, Schreibmaschinen, Möbel,
Bücher, Haushaltsauflösung. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie Wert-
einschätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös, 100% diskret,
zahle alles bar vor Ort. Mo.-So. von
8.00-21.00 Uhr, auch an Feiertagen.

Tel.: 069 - 34 87 58 42

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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ACHTUNG ! nur in den AktionstagenDie Experten sind für Sie vor Ort

00*00*,-
zu

Wir beraten Sie gerne unverbindlich und kostenlos vor Ort oder bei Ihnen zu Hause

Gerne überprüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Hausbesuche bis zu 60 km kostenlos!

Ankauf von:
• Ringe & Ketten
• Goldschmuck
• Altgold
• Bruchgold
•Weissgold
• Zahngold (auch mit Zahn)
• Silber
• Silberbesteck
• Silberschmuck
• Porzellanpuppen

• Alte + Designertaschen
• Bernstein
• Münzen
• Platin
• Uhren aller Art
• Diamanten
• Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Pelze +Lederjacken/Mäntel*

und vielesmehr....

kostenlose Beratung
kostenlose Wertschätzung
transparente Abwicklung
Bargeld sofort

-
-
-
-

Ihre Vorteile:

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!

*€/pro G
ramm

Feingold
Markenuhren aller Art Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- & Silber-
münzen

Goldschmuck aller Art Bernstein

*Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren
nur in Verbindungmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

Tel.: 06104 - 670 79 40
Kantstr. 38 - 63150 Heusenstamm

Wir zahlen sofort den
ermitteltenWert in BARGELD aus!

Porzellan namhafter Hersteller**

Parkplätze
vorhanden

Modeschmuck

Wir zahlen bis zu 2.500,- €**
für alte Gemälde, Tierpräparate,

Porzellanpuppen, Kamin +
Standuhren und Porzellan

Wir prüf
en

kosten
los

Ihren
Schmu

ck

auf Ec
htheit

!

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

Militariat und Orden

Tierpräparate aller Art**

Wir zahlen bis zu 800,- € für Krokotaschen Silberbesteck

Standuhren**

Gemälde aller Art** Porzellanpuppen**
**Die mit zwei Sternchen markierten Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauft! *Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren nur in Verbindungmit Gold

Bisam • Persianer • Fuchspelze aller Art • Zobel • Nerze • Nutria • Chincilla

Wir suchen ALLE Arten von Pelzen*

Wir zahlen bis zu 5.500,- €*
ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!
Letzter Aufruf vor Saisonschluß!

Machen Sie Ihren Pelz zu BARGELD !

* in VBmit Gold

Tel.: 06104 - 670 79 40
Kantstr. 38 - 63150 Heusenstamm

Wir zahle
n zur

Zeit bis zu

6

165165,–,–
00*00*

Wir zahle
n zur

Zeit bis zu

6

165165,–,–
00*00*

MONTAG

20.
APRIL

DIENSTAG

21.
APRIL

MITTWOCH

22.
APRIL

DONNERSTAG

23.
APRIL

FREITAG

24.
APRIL

SAMSTAG

25.
APRILAKTIONSTAGE

Öffnungszeiten
Mo. - Fr.: 10:00 - 18:00 Uhr |Sa.: 10:00 - 14:00 Uhr
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Die FINEXITY Group hat sich 
seit 2018 von einem Hambur-
ger Fintech-Startup zu einer 
in Europa führenden, börsen-
notierten Plattform für tokeni-
sierte Wertpapiere entwickelt. 
Im Gespräch erläutern Paul 
Huelsmann, Vorstandsvorsit-
zender der FINEXITY Group, 
und Mitglied des Börsenrats der 
Börse München, sowie Micha-
el Ost, stellvertretender CEO 
mit über 30 Jahren Erfahrung 
in der Deutsche Bank Gruppe, 
wie regulierte Kapitalmärkte, 
Partnerschaften mit Sparkas-
sen und Volksbanken sowie die 
neue Plattform Volks-Invest zu-
sammenwirken.
Herr Huelsmann, Sie haben FI-
NEXITY 2018 gegründet. Was 
war Ihre Motivation?
Huelsmann: FINEXITY wurde 
als Infrastruktur für einen neu-
en Kapitalmarkt entwickelt. 
Ziel war und ist es, einen inno-
vativen Handelsplatz zu schaf-
fen, über den Anbieter von 
Privatmarktinvestments – etwa 
Immobilien oder Solarparks – 
ihre Angebote einem breiten 
Anlegerkreis zugänglich ma-
chen. So erhalten Privatanleger 
Zugang zu Wertpapieren, die 
bislang überwiegend institutio-
nellen Investoren vorbehalten 
waren.
Wie hat sich FINEXITY seit der 
Gründung entwickelt?

Huelsmann: Mit über 250 ge-
listeten Emissionen zählt der 
Handelsplatz heute zu den 
aktivsten in Europa. Ein zent-
raler Meilenstein war die An-
bindung der Sparkassen und 
Volksbanken. Sie nutzen unse-
re Infrastruktur sowohl für das 
Listing von Wertpapieremissi-
onen als auch zur Vermittlung 
an ihre Endkunden. Über diese 
zwei Schnittstellen haben rund 
70 Prozent der deutschen Ban-
ken mittelbar oder unmittelbar 
Zugang zu unserem Handels-
system.
Herr Ost, wie würden Sie einem 
Laien erklären, was FINEXITY 
macht – und warum das für 
Anleger spannend ist?
Ost: FINEXITY ist im Kern ein 

regulierter digitaler Handel-
splatz für tokenisierte Wert-
papiere. Was das für Anleger 
bedeutet: Sie können digital, 
transparent und mit über-
schaubaren Mindestbeträgen 
in professionell strukturierte 
Projekte investieren. Das öffnet 
Anlageklassen, die früher in-
stitutionellen Investoren vor-
behalten waren, für eine viel 
breitere Öffentlichkeit.
Welche Anlageklassen bieten 
Sie auf Ihrer Plattform an?
Huelsmann: Wir fokussieren 
uns auf vier Anlageklassen: 
Unternehmensanleihen für 
den deutschen Mittelstand, 
Immobilienfinanzierungen als 
bankenunabhängige Alterna-
tive, Infrastrukturprojekte mit 
Schwerpunkt auf Erneuerbare 
Energien wie Photovoltaikan-
lagen sowie Sammlerstücke 
– eine Anlageklasse, die selbst
vermögenden Privatanlegern 
sonst kaum zugänglich ist.
FINEXITY verbindet Fin-
tech-Innovation mit regulier-
ten Märkten. Wie gelingt es
Ihnen, das Vertrauen traditio-
neller Partner wie Sparkassen
zu gewinnen?
Huelsmann: Das funktio-
niert auf zwei Ebenen. Erstens
steht bei uns die Regulatorik
an erster Stelle: Wer hier sau-
ber aufgestellt ist, schafft die
Grundlage für institutionelles

Vertrauen. Zweitens braucht 
es Technologie, die den Anfor-
derungen großer Finanzinsti-
tute standhält. Wir sind u.a. 
ISO-zertifiziert und investie-
ren kontinuierlich in unsere 
Systeme. Die Kombination aus 
nachgewiesenem Track Record, 
regulatorischer Compliance 
und robuster Infrastruktur ist 
letztlich das, was Türen öffnet.
Wie sieht Ihre Zusammenar-
beit mit Sparkassen und Volks-
banken konkret aus?
Ost: Die Institute nutzen unsere 
Plattform, um regulierte Wert-
papiere an ihre Endkunden zu 
vermitteln, ohne dass sie ei-
gene technische Infrastruktur 
dafür aufbauen müssen. Wir 
liefern die Emissionsstruktur, 
die Handelsanbindung und die 
regulatorische Grundlage. Das 
schafft für beide Seiten Mehr-
wert: Die Banken schaffen neue 
Produkte für ihre Unterneh-
menskunden und erweitern ihr 
Produktangebot für Privatan-

leger. FINEXITY profitiert von 
größere Reichweite.
Was macht Volks-Invest beson-
ders?
Huelsmann: Volks-Invest ist 
eine Kooperation mit der EGRO 
Mediengruppe und verfolgt ein 
klares Ziel: Infrastrukturpro-
jekte, insbesondere erneuer-
bare Energien, für Millionen 
von Privatanlegern zugänglich 
zu machen. Investitionen sind 
digital in wenigen Minuten 
möglich, bereits ab 50 Euro. 
Über die Reichweite der EGRO 
Mediengruppe können wir 
Menschen dort abholen, wo sie 
Informationen konsumieren, 
und sie für nachhaltige Inves-
tments sensibilisieren. Das ist 
langfristiger Vermögensauf-
bau, demokratisiert.
Welche Wachstumschancen 
sehen Sie für FINEXITY in den 
nächsten Jahren?
Huelsmann: Unser Ziel ist klar: 
FINEXITY soll eine führende 
digitale Börse in Europa wer-
den. Es gibt heute über 300 re-
gulierte Handelsplätze in Euro-
pa: Der Markt ist also sehr stark 
fragmentiert, und wir wol-
len einer der ersten wirklich 
pan-europäischen Marktplätze 
für tokenisierte Wertpapiere, 
wie Anleihen und Fonds, wer-
den. Gemeinsam mit unseren 
Partnern, also den Sparkassen, 
Volksbanken und weiteren eu-

ropäischen Instituten, wollen 
wir einen neuen, effizienten 
Kapitalmarkt gestalten. Der 
Fokus liegt dabei ganz klar auf 
Private-Market-Investments, 
die bislang nur institutionellen 
Anlegern vorbehalten waren.
(Interview: Alexander Ullrich)

„Jetzt kann jeder in Private Markets investieren“
INTERVIEW Wie Finexity den Kapitalmarkt demokratisiert und Privatanlegern Türen zu neuen Investments öffnet 

Paul Huelsmann, Vorstands-
vorsitzender FINEXITY Group; 
Foto: FINEXITY

Michael Ost, stellv. Vorstands-
vorsitzender FINEXITY Group; 
Foto: FINEXYITY

22. April, um 18 Uhr:
Weibliche Harninkonti-
nenz und Senkungsbe-
schwerden – Was kann 
man tun?
Referentin: Dr. med. A. 
Dürr, Leitende Oberärztin
der Klinik für Gynäkolo-
gie und Geburtshilfe, Ort:
Asklepios Klinik Langen,
Konferenzraum K4

Harninkontinenz bei Frau-
en kommt sehr häufig vor. In 
Deutschland leiden rund 4,5 
Millionen Frauen darunter. 
Grund genug für Dr. Annette 
Dürr, die neuesten Untersu-
chungs- und Behandlungsme-
thoden bei Harninkontinenz 
auf einem Patientenvortrag 
vorzustellen. Harninkontinenz 
schränkt viele Frauen in ihrem 

Alltag sehr stark ein. Aus Angst 
vor unkontrolliertem Harn-
verlust ziehen sie sich zurück. 
Doch die moderne Medizin 
kann den Betroffenen schnell 
und sicher helfen, die Ursachen 
der Harninkontinenz zu behe-
ben. Die Beschwerden können 
vielfältige Ursachen haben: 
die Erschlaffung des Bindege-
webes, eine Schwächung der 

Beckenbodenmuskulatur oder 
die Senkung von Gebärmutter, 
Scheide und Blase. Vor der Be-
handlung ist daher die eindeu-
tige Klärung der Ursache für 
die Harninkontinenz notwen-
dig.
Ist eine Schwächung der Be-
ckenbodenmuskulatur der 
Grund für die Beschwerden, 
können zunächst konservative 

Methoden angewendet wer-
den. Im Frühstadium steht das 
Training der Beckenbodenmus-
kulatur im Vordergrund. Eine 
zusätzliche medikamentöse 
Behandlung trägt zur besseren 
Durchblutung und damit zur 
Stärkung des Bindegewebes 
bei. Ist jedoch die Lebensquali-
tät stark eingeschränkt, ist eine 
Operation in den meisten Fäl-

len unumgänglich. Hier helfen 
schonende OP-Techniken, das 
Problem dauerhaft zu beheben. 
In ihrem Vortrag geht Frau Dr. 
Dürr auf alle Behandlungsmög-
lichkeiten detailliert ein und 
beantwortet gerne individuelle 
Fragen. Weitere  Information 
unter Tel.: 06103 / 912 – 6 15 07
gyn.langen@asklepios.com ; 
www.asklepios.com/langen

Patientenakademie Asklepios Klinik Langen

Rodgau (RZ) Die Musik von 
Peter Gabriel ist in der ganzen 
Welt bekannt. Sie ist einzigartig, 
hochmusikalisch und vereint 
in sich sowohl künstlerischen 
Anspruch und humanistisches 
Gedankengut als auch tanzba-
re Melodien und mitreißende 
Rhythmen.
Sie ist dabei hochkomplex und 
nicht leicht zu reproduzie-
ren, was der Grund dafür sein 
mag, dass SECRET WORLD bis 
heute eine der erfolgreichsten 
deutschen Peter Gabriel-Tribu-
te-Bands ist. Im Mittelpunkt des 
Geschehens steht dabei Front-
mann Alexander Weyland, des-
sen Stimme dem Original zum 
Verwechseln ähnlich ist.
Den Schwerpunkt des rund 
zweistündigen Programms bil-
det die Secret World-Tour, klan-
glich wie visuell authentisch 
umgesetzt; so darf die legendä-

re rote Telefonzelle bei keinem 
Konzert fehlen. Berücksichti-
gung finden natürlich auch alle 
weiteren Schaffensphasen Pe-
ter Gabriels. Begleitet wird die 
Show von einer Auswahl an gu-
ten Weinen und kleinen Lecker-

bissen vom Sportreunde-Kü-
chenteam. Die Veranstaltung 
am 5. September, um 20 Uhr 
ist teilbestuhlt. Tickets gibt‘s 
im Sportfreunde Online-Shop 
zum Preis von 22 Euro. Tickets 
an der Abendkasse für 30 Euro.

Sportfreunde freuen sich auf „Secret World“

Rodgau (ah) Die Straßenab-
schnitte Hintergasse, zwischen 
Vordergasse und Parkplatz 
Metzgerei, Vordergasse, zwi-
schen Hintergasse und Park-

platz Metzgerei, Kirchgasse 
und Schwesternstraße, zwi-
schen Hintergasse und Lud-
wigstraße, sind am Sonntag, 
26. April, von 8:00 bis 19:00

Uhr gesperrt. Zudem gelten ei-
gens ausgeschilderte Haltever-
botsbereiche. Grund hierfür ist 
die Durchführung eines Festes 
rund um das Rathaus.  

Verkehrsbehinderung                          
rund ums Rathaus

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Tel.: 069 - 15 39 27 41
Mobil: 0178 - 202 5694
Öffnungszeiten: Mo - Sa. von 8 - 18 Uhr

Bautenschutz Seeger
Franz-Werfel-Straße 9 | 60431 Frankfurt a.M.
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• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
•Wintergartenreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- und
Firmenauflösungen

• Fliesen abstemmen
• Dachreinigung
• Keller auf- & ausräumen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und
- gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art
• Abrissarbeiten u. v. m.
• Weiteres auf Anfrage

VORHER VORHER VORHER VORHER

NACHHER NACHHER NACHHER NACHHER

el. 06106/279
info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNG

IHR PROFI RUND UMS HAUS

06106/2791922
100% Kundenzufriedenheit!100% Kundenzufriedenheit &
Mitglied der Handwerkskammer !

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreinigermit
80% Luft und 20%Wasser.
Wir versiegeln den Stein mit einer Schutzmischung.
Durch diese Versiegelung garantieren wir, dass
Jahre kein Moos, keineAlgen oder hartnäckiger
Schmutz auftreten werden.
Nach der Reinigung verfugen wir die Fugen auf
Wunsch erneut mit verschiedenen Sandarten.NACHHERVORHER

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
• Wintergartenreinigung
• Fassadenreinigung
• Dachreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- &
Firmenauflösungen
• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.

• Keller auf-/ ausräumen
• Fliesen abstemmen
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Laminat und Platten
verlegen
• Innenarbeiten
• Abrissarbeiten
• Rollrasen verlegen
• Gartenarbeiten
• Gartenpflege
• Zaunbau & Aufbau
von Gartenhütten

info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

IHR PROFI FÜR HAUS & GARTEN

100% Kundenzufriedenheit

06106 - 279 19 22
0176 - 62 41 19 24

VORHER

NACHHER

300€
Neukundenrabattbis zum 30.04.26

(RZ) Sechs Spielzeiten in Fol-
ge gehörten die Damen der 
HSG Rodgau Nieder-Roden 
der dritthöchsten deutschen 
Spielklasse an. Am Samstag-
abend endete diese Ära fürs 
Erste: Die 19:21 (8:11)-Aus-
wärtsniederlage bei Mainz 05 
II besiegelte den Abstieg der 
Baggerseepiratinnen in die 
Regionalliga. Schon zu Be-
ginn der Partie deutete sich 
an, dass die zarte Hoffnung 
auf den Klassenerhalt kaum 
neue Nahrung erhalten wür-
de. Schnell gerieten die mit 
nur neun Feldspielerinnen 
angetretenen Rodgauerinnen 
mit 0:4 ins Hintertreffen (5. 
Minute). Und der verschlafe-
ne Start setzte sich zunächst 
fort: Wenig später lagen die 
HSG-Damen bereits mit 2:7 
zurück (10.). Zwar kämpften 
sie sich in der Folge auf 7:8 
heran (18.). Doch der Aus-
gleich wollte nicht fallen, die 

nächsten knapp neun Minu-
ten blieben auf beiden Seiten 
torlos. Danach konnten sich 
die Mainzerinnen wieder et-
was absetzen, beim Stand von 
11:8 für die Gastgeberinnen 
wurden die Seiten gewechselt. 

Bis auf ein Tor rangekom-
men
Im zweiten Abschnitt zog 
Mainz zunächst auf 18:12 da-
von (42.). Im Anschluss bäum-
ten sich die Baggerseepiratin-
nen auf, verkürzten Zug um 
Zug. Drei Minuten vor dem 
Ende lagen sie lediglich mit 
einem Tor hinten: Nur noch 
20:19 für das Heimteam prang-
te es auf der Anzeigetafel, doch 
damit war die Rodgauer Auf-
holjagd beendet. 54 Sekunden 
vor Schluss gelang Mainz 05 
dann die Entscheidung. „Nur 
die letzten zehn bis fünfzehn 
Minuten haben wir uns wirk-
lich aufgeopfert“, resümier-

te Florian Lebherz nach der 
Begegnung, „Das war unsere 
schlechteste Saisonleistung“, 
konstatierte der enttäuschte 
HSG-Trainer. „Über die ge-
samte Begegnung unterliefen 
uns mehr 35 Fehler“, wurde 

er deutlich. „Und als wir dran 
waren und das Spiel kippen 
konnte, haben wir verworfen.“ 
Lebherz sprach davon, dass 
es ein nun paar Tage dauern 
würde, bis der Abstieg aus der 
3. Liga verdaut sei. „Aber am 

Samstag wollen wir uns zum 
Saisonabschluss daheim gegen 

den Thüringer HC würdig von 
unseren Fans verabschieden.“

BAGGERSEEPIRATEN 
 

Wir bauen
Fenster für
Generationen.

LÖWE Fenster Löffler GmbH
Albert-Einstein-Straße 26
63322 Rödermark/Ober-Roden
Telefon: 06022-66300

Damen I, 3. Liga – Baggerseepiratinnen müssen in die Regionalliga
Zu viele Fehler bei der 19:21 (8:11)-Niederlage in Mainz

Sanitär- und Heizungstechnik
GmbH

Jörg Andritzke Meisterbetrieb
Tel. 06106/66 66 947
Fax 06106/66 66 948

Nieuwpoorter Straße 2
63110 Rodgau

Alternative Energien
Wärmepumpen & Blockheizkraftwerke

Regenerative Energien
Solar & Pelletsanlagen

E-Mail: info@andritzke.com, www.andritzke.com

Nächstes Heimspiel:
25.04.2026, 19.30 Uhr  

RODAUSTROM Sportarena  
gegen TV Homburg

Rodgau (RZ) Die Tennisspiel-
gemeinschaft Rodgau (TSG) 
startet mit viel Rückenwind in 
die Saison 2026. Insgesamt 18 
Mannschaften wurden für den 
Spielbetrieb gemeldet – so viele 
wie seit Jahren nicht mehr. Be-
sonders erfreulich: Sechs die-
ser Teams stammen aus dem 
Jugendbereich von der U8 bis 
zur U18. Auch im Erwachse-
nenbereich gibt es zahlreiche 
positive Entwicklungen. Neben 

bewährten Teams gehen in die-
ser Saison auch neu formierte 
Mannschaften an den Start, 
darunter die Damen 40 sowie 
eine dritte Herrenmannschaft. 
Zusätzlich kann die TSG vier 
Aufsteiger in ihren Reihen be-
grüßen, die den sportlichen 
Aufschwung des Vereins wider-
spiegeln. Dabei ist ein beson-
deres Highlight der Aufstieg 
der zweiten Damen 30 Mann-
schaft, die erstmals in der Ver-

bandsliga aufschlägt. Damit ist 
die TSG Rodgau nun mit gleich 
zwei Damen-30-Teams in den 
höchsten hessischen Spielklas-
sen vertreten, die erste spielt in 
der Hessenliga. 
Auch weitere Mannschaften 
konnten sich durch ihre Leis-
tungen für höhere Ligen qua-
lifizieren: Die 1. Herrenmann-
schaft tritt in der kommenden 
Saison in der Gruppenliga an. 
Ebenso steigen die Damen-

mannschaft sowie die Herren 
40 in die Kreisoberliga auf. 
Eine herausragende Erfolgs-
geschichte schreibt weiterhin 
die 1. Herren 50. Nach dem 
erneuten, ungeschlagenen Ge-
winn der Hessenmeisterschaft 
im vergangenen Jahr bleibt 
der verdiente Aufstieg jedoch 
aus strukturellen Gründen 
verwehrt: Aufgrund der Vierer-
mannschaftsregelung wird das 
Team auch 2026 wieder in der 

Hessenliga antreten. 
Groß ist die Vorfreude auf die 
neue Saison auch bei den Ver-
antwortlichen: Der ehemalige 
Vorstand Sport Erwachsene, 
Stefan Mück sowie der neuge-
wählte Neil Eberle und der Vor-
stand Sport Jugend zeigen sich 
begeistert von der Entwick-
lung. Besonders die hohe An-
zahl gemeldeter Mannschaften 
wird als starkes Signal für die 
positive Vereinsentwicklung 

gewertet. Wer selbst einmal 
zum Schläger greifen möchte, 
hat dazu bald Gelegenheit: Am 
26. April  lädt die TSG Rodgau 
im Rahmen der offiziellen Sai-
soneröffnung zu einem Akti-
onstag ein. Zwischen 10 und 13 
Uhr können Interessierte auf 
der vereinseigenen Anlage im 
Eppertshäuser Weg 24 in Du-
denhofen Tennis ausprobieren 
und den Verein kennenlernen. 
www.tsg-rodgau.de

TSG Rodgau in Vorbereitung der Saison: 18 Mannschaften im Rennen 
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